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PRESSEMITTEILUNG
	

Komfortable und vielseitige Rika Design-Kaminöfen für Scheitholz

Modernste Verbrennungstechnik, elegant verpackt

Wie komfortabel, sparsam und umweltfreundlich das Heizen mit Kaminöfen sein kann, zeigt der österreichische Premium-Hersteller Rika auf der IFH/Intherm 2016 in Nürnberg. Insgesamt zehn Kaminöfen für Scheitholz sowie ein Modell, das sich sowohl mit Scheitholz als auch mit Pellets beschicken lässt, sind auf dem Messestand zu sehen und zeigen Design- und Funktionsvielfalt des Herstellers. Messehighlights sind die Modelle mit der neuen Kaminofensteuerung Rikatronic 4, die weltweit erstmals die automatische Zündung von Scheitholz in Kaminöfen möglich macht. 

Rikatronic 4: Scheitholz-Kaminöfen automatisch anzünden
Die Kaminofensteuerung Rikatronic 4 macht als weltweit erste Steuerungs- und Regeltechnik für Kaminöfen die automatische Zündung von Kaminöfen für Scheitholz möglich. Die Zündung erfolgt über eine Zündpatrone und kann entweder über eine Zeitsteuerung vorprogrammiert oder per Fernsteuerung ausgelöst werden. Die Steuereinheit mit Touch-Display und selbsterklärender Menüführung lässt sich mit zwei unterschiedlichen Techniken ansteuern: Erstmals auf den Frühjahrsmessen stellt Rika das neu entwickelte „Firenet“-Modul vor. Die Fernsteuerung erfolgt über ein Nutzerkonto auf der Rika Homepage und ist über jeden Internet-Browser möglich. Sie arbeitet daher unabhängig vom Betriebssystem mit Mobilgerät oder PC mit Internetzugang. Der Ofen zu Hause wird über das lokale WLan eingebunden. Weiterhin verfügbar ist auch die Fernregelung über einen GSM-Empfänger per SMS von jedem Handy aus. 
Die Steuerelektronik, die auch in den Ofenmodellen mit Rikatronic 3 eingebaut ist, regelt die Luftzufuhr über einen Sensor in jeder Verbrennungsphase optimal. Zusätzlich besitzt sie eine LED-Anzeige, die den besten Zeitpunkt für das Nachlegen von Scheitholz signalisiert. Da kein händisches Eingreifen mehr erforderlich ist, sind Bedienungsfehler bei der Luftregelung ausgeschlossen, und der Brennstoffverbrauch kann um bis zu 50 Prozent gegenüber Öfen mit manueller Bedienung gesenkt werden. Die Elektronik sorgt zudem für eine saubere und schadstoffarme Verbrennung, so dass die Öfen deutlich unterhalb gesetzlicher Emissions-Grenzwerte liegen. Die Software lässt sich unkompliziert über eine USB-Schnittstelle updaten. 

Raumluftunabhängiger Betrieb möglich
Fast alle Scheitholz-Kaminöfen von Rika können optional raumluftunabhängig betrieben werden. Damit sind sie auch für den Einsatz in Gebäuden mit Niedrigenergie- oder Passivhausstandard und zusammen mit kontrollierten Wohnraumlüftungen geeignet, in denen eine Sauerstoffversorgung aus der Raumluft vermieden werden muss.

Idea: Technische Innovationen in klarer Formensprache
Ins Auge fällt die klare Linienführung des Scheitholz-Kaminofens Idea mit schwebend angebrachter Glastür und einem integrierten Holzlagerfach. Technisch ist das Modell mit der elektronischen Steuerung Rikatronic 4 auf dem neuesten Stand. Durch das MultiAir-System kann der Ofen bis zu drei Räume gleichzeitig beheizen. Es besitzt einen stufenlos regulierbaren Ventilator, der warme Konvektionsluft aus dem Ofen in ein oder zwei über Rohre angeschlossene Räume transportiert. Der Aufstellraum selbst wird über die Strahlungswärme des Ofens beheizt. Da die Schallemissionen des Gebläses kaum wahrnehmbar sind, lassen sich die Öfen in jedem Wohnraum uneingeschränkt einsetzen. 

Swing: Innen wie außen eine runde Sache
Mit kreisrundem Grundriss setzt Swing das Flammenspiel hinter einer ebenfalls gerundeten, großen Panoramascheibe ohne Ecken und Kanten in Szene. Weder Bedienelemente noch Griffe stören die klare reduzierte Formensprache. Optional ist der Ofen mit der Steuerelektronik Rikatronic 4 mit automatischer Zündfunktion ausgestattet. Ebenfalls optional ist der ganze Ofen drehbar erhältlich. 

Sol und Nex: Moderne Elektonik in elegantem Naturstein-Design
Verkleidungen aus Naturstein in Weiß, Speckstein oder Sandstein verleihen den Scheitholz-Kaminöfen Nex und Sol eine traditionelle Optik. Beide Modelle sind optional mit der Steuerung Rikatronic 4 mit automatischer Zündung erhältlich. Der dreieckige, nach hinten verjüngte Grundriss von Sol eignet sich sehr gut zum raumsparenden Einbau in der Zimmerecke. 

Forma: Inszeniertes Flammenspiel, um die Ecke gedacht
Mit schlankem, elegantem Grundriss und einer Glasscheibe über Eck verbindet Forma eine eigenständige geometrische Formensprache mit einer raumsparenden Kaminofen-Lösung. Die gewinkelte Glasscheibe macht den Blick auf das Flammenspiel des Ofens von zwei Seiten möglich, der dank der patentierten Rika Scheibenspülung stets ungetrübt bleibt. 

Look: Kanonenofen der Neuzeit
Eine spannende Neuinterpretation des klassischen Kanonenofens bietet der Kaminofen Look. Moderne Brennertechnik paart sich hier mit der Konzentration der Form aufs Wesentliche. Füße aus Stahl oder Alu-Guss, Sockel oder Sitzbank in Holz oder aus trendigem Beton machen den Ofen zum Verwandlungskünstler, der sich jedem Einrichtungsstil anpassen kann. 

Impera XL: Weil man von angenehmer Strahlungswärme nie genug bekommt
Ein Raumheizvermögen von bis zu 210 m3 und eine Speichermasse von 290 kg machen aus dem großformatigen Kaminofen Impera XL eine echte Alternative zum klassischen Kachelofen. Als Wärmespeicher ist der von Rika selbst entwickelte Powerstone im Einsatz. Er speichert die Wärmeenergie der Holzverbrennung für bis zu 24 Stunden und sorgt daher auch dann noch für angenehme Raumtemperaturen, wenn längere Zeit kein Holz nachgelegt werden kann. 

Imposa: Speichermasse, die sich sehen lassen kann
Mit einer dicken Natursteinverkleidung aus Sand- oder Speckstein und einer großen Speichermasse von 168 kg eignet sich Imposa auch für die Beheizung großer Räume bis 260 m3. Die elektronische Regeltechnik Rikatronic 3 regelt die Verbrennungsluft automatisch und sorgt so für eine optimale Ausnutzung des Brennstoffs mit minimalen Emissionen und signalisiert den günstigsten Zeitpunkt zum Nachlegen.

Fox II: Naturstein-Klassiker mit moderner Elektronik
Klassische Steinoptik in Vulkano Grün oder Rot in Verbindung mit Stahlkorpus in Schwarz, Metallic oder Kupfer kennzeichnen den kompakten Kaminofen Fox II. Das beliebte Modell bietet Rika jetzt auch mit der elektronischen Steuerungstechnik Rikatronic 3 mit automatischer Verbrennungsluftregelung für einen besonders sparsamen und umweltfreundlichen Betrieb an. 

Cooper: Raumteiler, der Ordnung schafft
Dank seiner tiefen und schmalen Bauart ist der Kaminofen Cooper auch als Raumteiler geeignet. Sein klarer kubischer Stahlkörper in Mattschwarz besitzt an der Rückseite ein groß dimensioniertes Holzlagerfach und sorgt damit für eine aufgeräumte Optik – im Landhaus ebenso wie im modernen Loft-Ambiente. 

Induo: Scheitholz und Pellets mit einem Ofen nutzen
Scheitholz oder Pellets – mit dem Kaminofen Induo muss man sich nicht mehr für eine Brennstoffart entscheiden. Das Modell erkennt automatisch, wenn Scheitholz eingelegt ist, und stellt bei Bedarf selbsttätig auf Pelletbetrieb um. So bleibt es auch warm, wenn niemand zum Nachlegen zu Hause ist. Für die Regelung der Verbrennungsluft und eine effiziente Brennstoffausnutzung sorgt automatisch die Steuerelektronik Rikatronic 3. 

Mehr Infos unter www.rika.de
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[RIKA_Kaminofen IDEA_mit Rikatronic 4 und MultiAir.jpg]
Reduzierte Formensprache, ein integriertes Holzlagerfach und modernste elektronische Regelungstechnik kennzeichnen den Scheitholz-Kaminofen Idea. 
Foto: www.rika.de

[RIKA_SWING_Herrenzimmer.jpg]
Kreisrunder Grundriss mit runder Verglasung, elektronische Regelung mit automatischer Zündfunktion: Der Scheitholz-Kaminofen Swing vereint innovatives Design mit hohem Bedienkomfort und geringem Brennstoffverbrauch. 
Foto: www.rika.de

[RIKA_Nex_Rikatronic_Speckstein.jpg]
Hinter traditioneller Optik mit Steinverkleidung verbirgt der Scheitholz-Kaminofen Sol die Steuerungselektronik Rikatronic 4 mit automatischer Zündfunktion. 
Foto: www.rika.de

[RIKA_Sol_Rikatronic_SteinWeiss.jpg]
Der dreieckige Grundriss macht den Scheitholz-Kaminofen Sol mit Rikatronic 4 zu einer guten Lösung für die Eck-Aufstellung. 
Foto: www.rika.de

[RIKA_FORMA_Kamingespraech.jpg]
Eine gewinkelte Glasscheibe gibt den Blick aufs Flammenspiel von zwei Seiten frei, dank patentierter Scheibenspülung bleibt das Glas des Scheitholz-Kaminofens Forma immer klar.
Foto: www.rika.de

[RIKA_LOOK_Tradition_2.jpg]
Inspiriert von klassischen Kanonenöfen, ausgestattet mit moderner Brennertechnik: Der Scheitholz-Kaminofen Look ist mit verschiedenen Unterkonstruktionen ein echter Verwandlungskünstler. 
Foto: www.rika.de

[RIKA_LOOK_Bank_Orange_mitHolz.jpg]
Sitzbank statt Füße: Der Scheitholz-Kaminofen Look lässt sich variabel an Einrichtungswünsche anpassen
Foto: www.rika.de

[RIKA_Impera_XL.jpg]
Große Speichermasse für lang anhaltende Wärme und die Beheizung großer Räume: Der Scheitholz-Kaminofen Impera XL speichert Wärmeenergie dank des patentierten Rika Powerstone bis zu 24 Stunden lang. 
Foto: www.rika.de


[RIKA_Imposa_schwarz_Sandstein_.jpg]
Große Speichermasse, dicke Natursteinverkleidung, elektronische Regelung Rikatronic 3: Der Scheitholz-Kaminofen Imposa eignet sich für große Wohnräume. 
Foto: www.rika.de

[RIKA_FoxII_Rikatronic_Speckstein.jpg]
Fox II: Klassischer Scheitholz-Kaminofen mit Naturstein-Verkleidung, unter der sich die elektronische Abbrandregelung Rikatronic 3 verbirgt.
Foto: www.rika.de

[RIKA Kaminofen COOPER.jpg]
Dank seiner tiefen Bauform mit großem integriertem Holzlagerfach eignet sich der Scheitholz-Kaminofen Cooper auch als Raumteiler. 
Foto: www.rika.de

[bookmark: _GoBack][RIKA_Kombiofen_Induo_schwarz_Speckstein.jpg
Er kann sowohl mit Scheitholz als auch mit Pellets heizen und stellt automatisch vom einen auf den anderen Brennstoff um: Der Hybrid-Kaminofen Induo sorgt dafür, dass es auch bei längerer Abwesenheit der Bewohner nicht kalt wird. 
Foto: www.rika.de
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